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Die Botschaft von Weihnachten: Es gibt keine größere Kraft als die Liebe.  
Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis.� Martin Luther King

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Kamenzer Ortsteile,

werte Besucher aus nah und fern,

zunächst danke ich noch einmal allen Wählerinnen und Wählern für das herzliche Willkommen und das Vertrauen, das Sie mir mit Ihrer Wahl entgegengebracht 
haben. Es ist aber mein erklärtes Ziel – und das sehe ich auch als Verantwortung – Oberbürgermeister für alle Kamenzerinnen und Kamenzer zu sein. Die 
nächsten Jahre werden in mancher Hinsicht nicht einfach sein, obwohl die Stadt Kamenz im Vergleich zu anderen Städten und Gemeinden – auch dank meines 
Vorgängers Roland Dantz – wirtschaftlich und finanziell gut aufgestellt ist. Trotzdem bleiben genügend Herausforderungen für die Zukunft. Sei es das Voran-
bringen des Vorhabens des von vielen Kamenzern gewünschten Hallenbades mit Außenbecken zu einem attraktiven Freizeit-, Vereins- und Schulschwimms-
tandort. Oder die Herbeiführung einer grundlegenden Lösung für unser kulturelles Gedächtnis – das Stadtarchiv, das derzeit noch über viele Standorte verteilt 
ist. Erinnert sei auch daran, dass bestimmte Stadtteile – aus vielerlei Gründen – der besonderen Aufmerksamkeit bedürfen. Nicht zuletzt wird es schon Anfang 
des neuen Jahres um angemessene Reaktionen und Überlegungen zur Struktur unserer Kindereinrichtungen gehen. Wir werden hier uns den (leider) sinkenden 
Kinderzahlen stellen müssen. So könnten noch einige Themenfelder aufgezeigt werden. Dabei geht es mir keinesfalls darum, Pessimismus zu verbreiten oder 
die Dinge gar schlecht zu reden. Im gut aufklärerischen Sinne muss die Lage aber klar erkannt und benannt werden, um sie für Kamenz in eine gute Richtung 
zu bewegen. Im Übrigen dient gerade auch die Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts – kurz InSEK – dazu. Zur Auftaktveranstaltung am  
27. Januar 2026 sind Sie herzlich eingeladen.
Wir haben in diesem Jahr den 800. Jahrestag der Wiederkehr der urkundlichen Ersterwähnung von Kamenz als städtische Siedlung gefeiert und dabei gemein-
sam auf die lange und von Höhen und Tiefen geprägte Geschichte unserer Stadt zurückgeblickt. Wir haben kräftig gefeiert und es sind Dinge entstanden, die das 
Jahr 2025 überdauern werden: gehaltvolle Publikationen, ein attraktives Informations- und Verweilsystem in der Ortteilen oder auch das „800 Jahre Wäldchen“, 
um nur einiges beispielgebend zu benennen. In jedem Fall hat uns dieses Jubiläumsjahr zusammengeführt und unsere Gemeinschaft gestärkt.
Und gerade um diesen vielbeschworenen Wert von Gemeinschaft, der nicht engherzig gemeint ist, geht es auch in dieser Zeit. Möge der Geist der Weihnacht uns daran erinnern, wie viel Kraft in Gemeinschaft, ge-
genseitiger Unterstützung und echter Nächstenliebe liegt. Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben friedliche Stunden, warme Begegnungen und Momente der Dankbarkeit. Dabei denke ich an die Menschen in unserem 
Land und in der Welt, denen es bei weitem nicht so gut geht, aber auch an die, die uns durch ihre Bereitschaft und Arbeit das Fest und die Feiertage in Sicherheit und Frieden verbringen lassen. Auch dafür sollten 
wir dankbar sein.
Möge das neue Jahr uns allen Gesundheit bringen, mögen wir Mut und Zuversicht haben. Lassen Sie uns die kommenden Monate nutzen, um – mit Blick auf unsere 800-jährige Tradition und auf eine Zukunft – unsere 
Stadt gemeinsam weiter lebendig und nachhaltig zu gestalten. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen.
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr!

Ihr Michael Preuß
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister /-techniker (m/w/d)
zur unbefristeten Einstellung in Vollzeitbeschäf-
tigung.

Sie unterstützen als Hausmeister/-techniker das 
Team der Stadtverwaltung Kamenz mit techni-
schem Verständnis, handwerklichem Geschick 
und einer serviceorientierten Arbeitsweise. Die 
Stelle ist dem Hausmeisterpool zugeordnet.

Ihre Schwerpunktaufgaben:	
•	 Verantwortung für die Ordnung und Sicher-

heit in den zu betreuenden Gebäuden und 
Liegenschaften, z. B. im Rahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes und der Unfallverhü-
tung

•	 Pflege und Kontrolle von Außenanlagen so-
wie Tätigkeiten zu Marktveranstaltungen und 
Sonderveranstaltungen

•	 Durchführung kleinerer Reparaturarbeiten an 
technischen Anlagen sowie Installationen, 
Kontrolle und Reparaturen in allen Haustech-
nik-Bereichen im Rahmen der beruflichen 
Qualifikation

•	 Kontrolle der Reinigungs- und Wartungsleis-
tungen von externen Servicepartnern

•	 Begleitung von Veranstaltungen, z. B. Mithil-
fe bei Vorbereitung der Räumlichkeiten

•	 Durchführung von kleineren Umzügen und 
sonstiger Unterhaltung der städtischen Ob-
jekte

Unsere Anforderungen an Sie:	
•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung in 

einem nach dem BBiG anerkanntem Ausbil-
dungsberuf in einem handwerklichen Beruf 

Amtliche Bekanntmachungen

mit einer Ausbildungsdauer von mindestens 
drei Jahre.

•	 gute Sozialkompetenz und organisatorische 
Fähigkeiten

•	 körperliche Belastbarkeit
•	 Flexibilität, Durchsetzungsfähigkeit, Koope-

rationsfähigkeit, eigenständiges Arbeiten
•	 Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertags-

diensten sowie flexibler Arbeitszeitgestaltung
•	 EDV-Kenntnisse
•	 Führerscheinklasse BE

Wir bieten Ihnen unter anderem:	
•	 eine unbefristete Stelle mit einer wöchentli-

chen Arbeitszeit von 39 Stunden
•	 Vertragsbedingungen und Vergütung nach 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst: bei 
Vorliegen der entsprechenden Voraussetzun-
gen erfolgt die Vergütung bis zur EG 5 (TVöD)

•	 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-
Woche im Kalenderjahr (zuzüglich frei am 
24.12. und 31.12.)

•	 Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-
gung des öffentlichen Dienstes)

•	 Fahrradleasing entsprechend des Tarifver-
trages zur Entgeltumwandlung zum Zwecke 
des Leasings von Fahrrädern im kommunalen 
öffentlichen Dienst

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen 
wir uns auf Ihre vollständige aussagekräftige Be-
werbung. Diese senden Sie bitte im pdf-Format 
bis zum 20.01.2026 unter dem Betreff: „2026/02 
Hausmeister“ per E-Mail an bewerbung@stadt.
kamenz.de.

Für fachspezifische Fragen zur Ausschreibung 
steht Ihnen der Leiter des Hausmeisterpools, 
Herr Retzela, unter der Telefonnummer 03578 
379-215 zur Verfügung. Alle weiteren Fragen be-
antwortet Ihnen gerne die Sachgebietsleiterin 
Personal/Organisation, Frau Wehner, unter der 
Telefonnummer 03578 379-140.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden.
Bewerbungen schwerbehinderter und gleichge-
stellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher Eig-
nung ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andern-
falls werden die Unterlagen nach Ablauf eines hal-
ben Jahres ab Ende der Ausschreibung vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens un-
ter Beachtung der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung (EU-DSGVO) sowie des Sächsischen 
Datenschutzgesetzes (SächsDSG) und des Säch-
sischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
(SächsDSDG) gespeichert und ausschließlich 
für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und 
genutzt werden. Ihre persönlichen Daten werden 
vertraulich behandelt und nicht an Dritte wei-
tergegeben. Die ausführlichen Datenschutzhin-
weise finden Sie unter https://www.kamenz.de/
ausschreibungen.html.

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung Kamenz 
zum Jahreswechsel
Die Stadtverwaltung Kamenz ist zwischen Weih-
nachten und Silvester 2025 vom 24.12.2025 bis 
02.01.2026 geschlossen.

Am Dienstag, dem 23.12.2025, endet die Sprech-
zeit der Verwaltung bereits um 16:00 Uhr.

Stadtarchiv
Das Stadtarchiv ist vom 22.12.2025 bis zum 
2.01.2026 geschlossen und beantwortet ab dem 
05.01.2026 wieder Anfragen zu seinen Bestän-
den bzw. zur Stadtgeschichte.

Kamenz-Information und Sakralmuseum
Die Kamenz-Information und das Sakralmuse-
um bleiben vom 24.12.2025 bis 01.01.2026 ge-
schlossen.
Regulär wieder ab 02.01.2026 geöffnet.

Stadtbibliothek G.E. Lessing, Oststraße 16
- siehe nachfolgende Information

Über den Jahreswechsel in Kamenz OpenLibrary
Schließzeiten der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek „G. E. Lessing“ bleibt vom  
24. Dezember 2025 bis 1. Januar 2026 geschlos-
sen. Dank des automatischen RFID-Systems 
steht die Eingangstür dennoch vom 27. bis 30. 
Dezember 2025 offen. Von 9 bis 21 Uhr können 
Medien ausgeliehen oder zurückzugeben und 
die Internet-Arbeitsplätze genutzt werden. Vo-
raussetzung für den selbständigen Besuch ist 
neben dem Mindestalter von 16 Jahren eine gülti-

ge Bibliothekskarte mit der Freischaltung für die 
OpenLibrary. Wer sich für diesen Zutrittsservice 
registrieren lassen möchte, meldet sich bitte an 
der Informationstheke. Die Bibliothek ist noch bis 
zum 23. Dezember 2025 und wieder ab Freitag, 
dem 2. Januar 2026, von 9 bis 18 Uhr personalbe-
setzt geöffnet.
Das Bibliotheksteam wünscht erholsame Festta-
ge und einen friedlichen Jahreswechsel.

Unsere Leser wissen mehr!
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Neues aus den Kamenzer Schulen

Einladung
Die Oberschule an der Elsteraue stellt sich vor
Unsere Oberschule an der Elsteraue ist eine Schu-
le in bester Lage, malerisch umrahmt von der Na-
tur. Unsere SchülerInnen und LehrerInnen erfüllen 
dieses Haus mit Freude am Lernen und Arbeiten, 
mit Ideenreichtum, Kreativität und vielfältigen 
sportlichen Aktivitäten. Die hervorragende tech-
nische Ausstattung ermöglicht den Kindern eine 
besonders förderliche Lernumgebung im digitalen
Zeitalter.
Wir laden Sie herzlich für Mittwoch, den 
14.01.2026, von 16.00 bis 18.00 Uhr ein, sich per-
sönlich ein Bild von unserer modernen Schule zu 
machen.

Anmeldung für die Oberschule an 
der Elsteraue Kamenz für 2026
Sehr geehrte Eltern der 
Klassenstufe 4 der Grund-
schulen,
die Anmeldung für die Oberschule an der Elsteraue 
Kamenz erfolgt in diesem Schuljahr wie folgt:

im Sekretariat der Schule, Saarstraße 18; 01917 
Kamenz
2. Ferienwoche ab Donnerstag, dem 19.02.2026
•	 Donnerstag, 19.02.2026�  9.00 – 15.00 Uhr
•	 Freitag, 20.02.2026�  9.00 – 12.00 Uhr

1. Schulwoche nach den Winterferien
•	 Montag, 23.02.2026� 9.00 – 16.30 Uhr
•	 Dienstag, 24.02.2026 � 9.00 – 15.30 Uhr
•	 Mittwoch, 25.02.2026� 9.00 – 15.30 Uhr
•	 Donnerstag, 26.02.2026 � 9.00 – 15.00 Uhr

Bei Bedarf kann telefonisch unter 03578 7838708 
eine andere Zeit vereinbart werden.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterla-
gen mit:
1.	 das Original der Bildungsempfehlung Klasse 4
2.	 die Originale und Kopien des letzten Jahres-

zeugnisses und der zuletzt erstellten Halbjah-
resinformation der zuvor besuchten Schule

3.	 das Original und eine Kopie der Geburtsurkun-
de oder ein entsprechender Identitätsnachweis

4.	 den ausgefüllte Aufnahmeantrag, unterzeich-
net von beiden Sorgeberechtigten - als Original

5.	 ggf. Nachweis zum alleinigen Sorgerecht - als 
Kopie

6.	 ggf. medizinisches oder psychologisches Gut-
achten/Attest, Schwerbehinderten-Ausweis, 
Bescheid über Feststellung des sonderpäd-
agogischen Förderbedarfs, förderpädagogi-
sches Gutachten sowie den letzten Entwick-
lungsbericht oder Förderplan - als Kopie

7.	 ggf. Erklärung zur Zwei- oder Mehrsprachig-
keit, falls die Herkunftssprache nicht bzw. 
nicht ausschließlich Deutsch ist

Geben Sie bitte auf dem Aufnahmeantrag einen 
Zweitwunsch und einen Drittwunsch an. Bei der 
Anmeldung haben Sie die Gelegenheit, offene Fra-
gen anzusprechen.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Cyriax
Schulleiter

Kontaktdaten:
Tel.: (03578) 7838708
E-Mail: info@elsterauenschule.de
Website: www.elsterauenschule.de

Kurz notiert

12. Kamenzer Rede im Druck 
erschienen
Die Arbeitsstelle für Lessing-Rezeption informiert: 
Unsere 12. Kamenzer Rede mit dem Titel ‚Der 
Messdiener im Klassenkampf‘, gehalten von Ale-
xander Osang, ist im Druck erschienen und kann 
ab sofort im Buchhandel bestellt oder über das 
Lessingmuseum sowie die Kamenz-Information 
bezogen werden.

 

Keine Sirenenüberprüfung am 
Mittwoch, dem 24. Dezember 2025
Wie bekannt, findet seit 
geraumer Zeit sachsen-
weit jeden Mittwoch, um 
15 Uhr eine akustische 
Sirenenprüfung statt.
Über das Landratsamt 
Bautzen wurde die Stadtverwaltung jetzt darüber 
informiert, dass am 24. Dezember 2025 im Sinne 
der Weihnachtsruhe keine Funktionsüberprüfung 
der Sirenenanlagen per Signalprobe erfolgt. Die 
folgende routinemäßige Funktionsüberprüfung 
der Sirenenanlagen per Signalprobe erfolgt am  
31. Dezember 2025.
Weitere Infos unter: https://www.kamenz.de/aus-
fuehrliche-nachricht/am-24-dezember-2025-kei-
ne-signalprobe.html.

Rückzug von Altkleider-Containern 
- Änderungen bei der  
Textilentsorgung
In den vergangenen Monaten zogen vermehrt 
Unternehmen ihre Altkleider-Container aus dem 
öffentlichen Raum zurück. Ursache hierfür sind 
gestiegene Kosten für Sammlung, Transport und 
Verwertung sowie gleichzeitig gesunkene Erlöse 
auf den Absatzmärkten für gebrauchte Textilien. 
Ein wirtschaftlicher Betrieb der Container ist unter 
diesen Bedingungen häufig nicht mehr möglich.
Zusätzlich führt die zunehmende Fehlbefüllung 
der Container – etwa durch verschmutzte oder 
nasse Textilien, Restmüll oder Sperrmüll – zu er-
heblichen Mehrkosten. In vielen Fällen ist eine 
Wiederverwertung – selbst an sich gute Textilien 
– dadurch ausgeschlossen, sodass Containerin-
halte vollständig entsorgt werden müssen.
Der Rückzug der Container erfolgt daher schritt-
weise, um Vermüllung und zusätzliche Kosten zu 
vermeiden.
Hinweise zur Entsorgung von Textilien
•	 Saubere und gut erhaltene Kleidung kann auf 

den Wertstoffhöfen abgegeben werden.
•	 Beschädigte oder stark verschmutzte Textili-

en gehören in den häuslichen Restmüll.
Bitte geben Sie ausschließlich trockene und sau-
bere Textilien zur Wiederverwertung ab. Schuhe 
sind paarweise zusammenzubinden.
Bitte an die Bevölkerung
Eine funktionierende Kreislaufwirtschaft ist auf 
die Mitwirkung aller angewiesen. Durch eine 
sachgerechte Trennung und Entsorgung von Texti-
lien können Kosten reduziert und Ressourcen ge-
schont werden.
Für weitere Informationen steht der Fachbereich 
Abfallwirtschaft des Landratsamtes Bautzen gern 
zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Hallenbades 
zu Weihnachten und  
zum Jahreswechsel
Das Hallenbad Kamenz einschließlich Sauna hat 
während der Weihnachtsferien (22.12.2025 – 
02.01.2026) wie folgt geöffnet:
Montag, 22.12.2025 und 
Dienstag, 23.12.2025� 09.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 24.12.2025 bis 
Freitag, 26.12.2025	� geschlossen
Samstag, 27.12.2025 bis 
Dienstag, 30.12.2025� 09.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 31.12.2025 und 
Donnerstag, 01.01.2026� geschlossen
Freitag, 02.01.2026� 09.00 – 22.00 Uhr

Ab Samstag, den 03.01.2026 gelten die üblichen 
Öffnungszeiten.

Rückblicke

Letzte Sitzung des Festkomitees 
„800 Jahre Kamenz“
Nach über drei Jahres endete jetzt die 
Gremiumstätigkeit

Der Oberbürgermeister Michael Preuß hatte – nach 
getaner Arbeit des Komitees – zum letzten Mal das 
Festkomitee „800 Jahre Kamenz“ einberufen. Über 
drei Jahre hatte dieses Gremium unter Vorsitz des 
ehemaligen Oberbürgermeisters Roland Dantz 
und der Federführung des Projektkoordinators 
Maik Fabisch die Vorbereitung und Durchführung 
der 800-Jahre-Feierlichkeiten begleitet, hatte Ent-
scheidungen des Stadtrates vorberaten, Projekte 
inhaltlich und finanziell befürwortet, Abläufe be-
gutachtet und vieles mehr. Grund genug, um noch 
einmal zusammenzukommen. Dem Festkomitee 
gehörten auf Beschluss des Stadtrates folgende 
Personen an: Roland Dantz, Sieglinde Tschent-
scher, Tristan Gräfe, Jens Krüger, Frank Künstler, 
Jens Wendt, Marion Junge, Jens Fichte, Anne Has-
selbach, Torsten Petasch, Heiko Volkmer, Odette 
Künstler, Inka Edelmann, David Kliemann und Tho-
mas Käppler an.

Projektkoordinator Maik Fabisch ließ mit Hilfe ei-
ner Präsentation das Jahr 2025 Revue passieren. 
Und es war schon erstaunlich, noch einmal kom-
pakt zu sehen, was im Rahmen der 800-Jahre-
Feierlichkeiten mit den vielen Unterstützern und 
Helfern geleistet wurden ist. Dies wurde auch 
durch die Gremiumsmitglieder bestätigt. Viele 
Meinungsäußerungen und Gespräche mit Bürge-
rinnen und Bürgern hätten gezeigt, dass man auf 
dieses Fest stolz sei. Klar, hätte die Finanzbilanz 
noch etwas besser ausfallen können, aber z.B. er-
höhte Sicherheitserfordernisse und das z.T. sehr 
schlechte Wetter am Sonntag, was u.a. zu Parkein-
nahmeverlusten führte, waren Ursachen für erhöh-
te Ausgaben und etwas verminderte Einnahmen. 
Dem gegenüber standen Einnahmen aus Spenden 
und Sponsoringverträgen, die weit höher lagen als 
ursprünglich angenommen. Was wiederum auch 
zeigt, wie bereit Unternehmen, Spenderinnen und 
Spender waren, das große Fest von Kamenz zu un-
terstützen.

Zum Abschluss der letzten Sitzung bedankte sich 
Oberbürgermeister Michael Preuß bei den Mitglie-
dern des Festkomitees für ihre Arbeit und sprach 
auch dem Projektkoordinator seinen Dank aus. Es 
war ein anstrengendes Jahr für Kamenz, aber auch 
ein gutes.

Traditionelles Adventsingen und 
Adventlesen
Auch in diesem Jahr 
macht sich in der Kita 
„Sonnenschein“ im Win-
ter eine ganz besondere 
Stimmung breit: wieder 
begannen sich die Kin-
der und Erwachsenen, auf das anstehende Weih-
nachtsfest vorzubereiten. Auch jetzt sind es die 
kleinen Dinge, die die Weihnachtsstimmung zau-
bern. Zudem gab es dieses Jahr auch einen wun-
dervollen Weihnachtsmarkt in der Kita „Sonnen-
schein“. Die strahlenden 
Kinderaugen sind auch 
diesmal die schönste Be-
lohnung.
Die Adventszeit hat et-
was Magisches an sich.
So wichtig wie alle an-
deren gemeinsamen 
Angebote, sind auch die 
Traditionen in der Kita. 
Sie sorgen jedes Jahr im 
Advent für vorweihnacht-
liche Stimmung.

Das Adventssingen hat seit ein paar Jahren Traditi-
on und ist jedes Mal etwas ganz Besonderes.
Alle Kinder des Kindergartens „Sonnenschein“ 
treffen sich wieder jeden Montag im Treppenhaus. 
Es werden die Adventskerzen angezündet und 
ein Licht geht in der Runde herum, während lei-
se ein Adventslied im Hintergrund gespielt wird. 
Anschließend singen alle Gruppen gemeinsam 
traditionelle Weihnachtslieder, wie z.B. „Schnee-
flöckchen, Weißröckchen“. In der Weihnachtszeit 
ist das gemeinsame Singen ein schönes und be-
sinnliches Ereignis.
Auch dieses Jahr gibt es jeden Freitag das Advents-
lesen.
In einer gemütlichen At-
mosphäre lädt die Kita-
Sozialarbeiterin der Kita 
„Sonnenschein“ zu einer 
gemütlichen Vorleserun-
de ein. Dieses Jahr wer-
den weihnachtliche Ge-
schichten vom „kleinen 
Siebenschläfer“ gelesen. 
Sie berichten den Kindern, worum es an Weihnach-
ten, in der Adventszeit und zum Thema Freund-
schaft und Familie geht.
Diese Rituale werden auch nächstes Jahr in der 
Kita „Sonnenschein“ weitergeführt.
Kinder profitieren von Ritualen, denn die geben 
ihnen Sicherheit, stärken ein Wir-Gefühl, bieten 
Orientierung und Struktur.
Wir bedanken uns bei allen Familien für ihr Vertrau-
en und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2026!

Ihre Kita „Sonnenschein“ und Kita-Sozialarbeiterin 
Juliane Striemke

Veranstaltungen

Weihnacht, deine Lieder
Wir laden ein zu Musik und Gesang in der Advents-
zeit an der Pyramide der WG Wiesa:
Samstag, 20. Dezember 2025, 17:00 Uhr

Bernbruch

Hallo  
Weihnachten!
Da bist du ja wieder.

Wir können dich schon 
überall sehen.

In Fenstern und auf der Straße, wo 
goldene Lichter dich ankündigen.

Aber am meisten freuen wir uns, dich 
in den Augen der Menschen zu finden,
in dieser Zeit vor Weihnachten, die sich 
gerade deswegen so besonders anfühlt.

Irgendwie ein bisschen wärmer und menschlicher.
Vielleicht vereinst du uns ja noch immer 

als Menschen.
Vielleicht meinst du das mit 
besinnliche Weihnachten.

Und vielleicht freuen wir uns deswegen 
so auf dich und deine Zeit.

Und so wünschen wir uns von dir 
vor allem eines dieses Jahr,

nämlich dass wir uns alle besinnen, 
was Weihnachten wirklich bedeutet.

Das du ein Fest der Liebe bist und 
ein Fest der Nächstenliebe.
Das es uns glücklich macht, 

glückliche Menschen zu sehen und
dass wir uns daran erinnern, 

dass es nicht um Geschenke geht,
nicht um Dekorationen und nicht ums Essen.

Es geht um Menschen die zusammenkommen,
sich wiederfinden und eine schöne Zeit haben.

Danke für diese Erinnerung Weihnachtszeit.

In diesem Sinne wünscht der Ortschaftsrat 
Bernbruch allen eine besinnliche Weihnachtszeit.

Ortsvorsteher
Falk Schnappauf

Biehla

Gruß zum Jahreswechsel
„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns 
für einen anderen Menschen nehmen, das kost-
barste ist, was wir schenken können, haben wir 
den Sinn der Weihnacht verstanden.“ (Roswitha 
Bloch)
Es ist Zeit, für das was war, danke zu sagen, da-
mit das, was werden soll, unter einem guten Stern 
beginnt.
Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern von Biehla, Freunden und Bekannten sowie 
den Mitarbeitern der Stadtverwaltung und dem 
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Team der KDK Kamenz, allen Handwerkern und 
Firmen, die uns im vergangenen Jahr in unserem 
Ortsteil unterstützt haben, ein besinnliches, fro-
hes Weihnachtsfest und ein gesundes und fried-
liches Jahr 2026

Volkmar Waurich
Ortsvorsteher

Dankes- und Weihnachtsgrüße 
aus dem Spatzennest in Biehla
Ein turbulentes und für uns alle erlebnisreiches Jahr 
neigt sich nun dem Ende zu. Wir als Kita möchten 
die besinnliche Zeit nutzen um Danke zu sagen.
DANKE für die liebevolle Unterstützung unserer 
Eltern und des Elternvereines (Förderverein Kita 
Spatzennest Biehla e.V.), die uns immer zur Seite 
stehen und unsere Arbeit mit den Kindern hilfreich 
unterstützen und bereichern.
DANKE an alle Mitwirkenden und helfenden Hän-
de, welche uns bei den Vorbereitungen zu den 
Feierlichkeiten der 800 Jahrfeiern in Kamenz und 
Biehla, sowie dem Umzug, unterstützt haben. Die 
mit uns ein halbes Jahr lang genäht, gebastelt, ge-
staltet, geplant und gebacken haben!
DANKE an Heiko Perjak, welcher uns sein Gespann 
für den Festumzug zur Verfügung gestellt und uns 
transportiert hat. Der uns auch beim Aufbau des neu-
en Bodentrampolins mit seiner Technik geholfen hat!
DANKE an unsere Hausmeister, die sich in jeder frei-
en Minute, Zeit für unser Haus, Hof und Garten sowie 
unsere kleinen Sonderwünsche, genommen haben!
DANKE an unseren Essenanbieter, die Parkidylle 
Bischheim und unsere Küchenhilfehelfende Frau 
Klahn, welche stets das leibliche Wohl aller im 
Blick hält.
DANKE an unsere liebe Reinigungskraft Manuela 
und die Firma K&M, welche unsere Kita immer sau-
ber hält!
DANKE auch an unsere Hauswirtschaftskraft, wel-
che über den BfDaG angestellt ist. Sie unterstützte 
uns dreimal wöchentlich in unserer Arbeit mit den 
Kindern und half bei den Vorbereitungen der Näh-
arbeiten unserer Kostüme umfangreich mit.
DANKE an alle Biehlaer Einwohner und den Biehla-
ner e.V. für die gute Zusammenarbeit in dem Fest-
jahr. Wir haben gemeinsam so viel geschafft und 
auf die Beine gestellt!
DANKE an unseren Träger, die Stadtverwaltung Ka-
menz und deren Mitarbeiter! Ganz besonders aber 
gilt ein DANKE an unsere Fachberatung, welche 
uns durch die gemeinsamen Arbeitskreise in unse-
rer Arbeit unterstützt, geleitet und inspiriert hat.
Der größte DANK aber geht an unsere zu betreuen-
den Kinder, welche uns jeden Tag ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern!
Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weih-
nachten und einen guten Start für das neue Jahr!

Das Erzieherteam der Kita Spatzennest

Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Weihnachtsgruß

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, das Jahr 
2025 neigt sich seinem Ende zu. Die Tage werden 
kürzer, die Zeit scheint für einen Moment langsa-
mer zu werden – eine gute Gelegenheit, innezuhal-
ten, zurückzublicken und Dankbarkeit zu empfin-
den für das, was hinter uns liegt.

Wenn leise wird die laute Zeit, und Kerzen Wärme 
schenken, ist Raum für Rückblick und für Dank, für 
Hoffen und für Denken.
Das zurückliegende Jahr war für unsere Ortschaft 
ein bewegtes und ereignisreiches Jahr. Es war ge-
prägt von vielen Momenten des Miteinanders, von 
neuen Ideen, von sichtbaren Veränderungen und 
von gelebter Gemeinschaft.
Ein besonderer Höhepunkt war zweifellos unsere 
800-Jahr-Feier. Sie hat eindrucksvoll gezeigt, was 
möglich ist, wenn Menschen gemeinsam anpacken. 
Nach sehr langer Zeit konnte wieder im Schlosspark 
gefeiert werden – ein Ort, der für viele von uns mit 
Geschichte und Erinnerungen verbunden ist und 
durch das Jubiläum neues Leben erfahren hat.

Wo Menschen Feste teilen, wird Geschichte leben-
dig, und aus dem Gestern wächst Vertrauen für 
das Morgen.
In allen Ortsteilen wurde mit kreativen und ganz 

unterschiedlichen Ideen auf das Jubiläum auf-
merksam gemacht. Ob durch Aktionen, Gestal-
tungen oder Begegnungen – überall war spürbar: 
Dieses Jubiläum gehörte uns allen.
Sichtbare Veränderungen prägten das Jahr eben-
so. Das Areal der ehemaligen
Tunnelschänke wurde neu gestaltet und aufgewer-
tet und ist damit ein weiteres Beispiel dafür, wie 
sich unser Ort behutsam weiterentwickelt, ohne 
seine Wurzeln zu verlieren.
Mit Stolz blicken wir auch auf die erfolgreiche Teil-
nahme am Festumzug in Kamenz, bei der unsere 
Ortschaft eindrucksvoll vertreten war und viel po-
sitive Resonanz erfahren hat.
Ein weiterer bedeutender Moment war der Wechsel 
an der Stadtspitze: Seit Dezember hat Kamenz ei-
nen neuen Oberbürgermeister. Dieser Neubeginn 
ist verbunden mit Erwartungen, Zuversicht und der 
Hoffnung auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Ortschaft.

Veränderung gehört zum Leben, doch was bleibt, 
gibt Halt: Zusammenhalt, Verantwortung und der 
Blick füreinander.
Weihnachten erinnert uns daran, dass es nicht die 
großen Geschenke sind, die zählen. Gesundheit, 
Frieden, gegenseitiger Respekt und ein gutes Mit-
einander lassen sich nicht verpacken – und sind 
doch die wertvollsten Güter, die wir besitzen.
Mein Dank gilt allen, die sich im Laufe des Jahres 
für unsere Ortschaft engagiert haben: den Verei-
nen, der Freiwilligen Feuerwehr, den ehrenamtlich 
Tätigen, den Seniorinnen und Senioren, dem Ort-
schaftsrat sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die mit Ideen, Einsatz oder schlicht durch ihr Mit-
wirken das Dorfleben bereichern.

Ein Dorf lebt nicht von Mauern, es lebt von Men-
schen und Vertrauen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes, 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, er-
holsame Feiertage sowie für das kommende Jahr 
Gesundheit, Zuversicht und Zusammenhalt.

Im Namen des Ortschaftsrates
Herzlichst Ihr
Frank Friede
Ortsvorsteher

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Cunnersdorf ein.

Sitzungstermin:	 Montag, 22.12.2025, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Vereinshaus Hausdorf

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

24.11.2025
2	 Budget Ortschaftsrat
3	 Information und Anfragen der Bürger

Michael Penner
Ortsvorsteher

Jesau

  

Lückersdorf-Gelenau

Liebe Einwohner von Lückersdorf-
Gelenau und Hennersdorf
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende entgegen und in 
unseren Ortsteilen waren wieder viele Aktivitäten 
unserer Einwohner zu sehen. So wurden die 3 Krie-

gerdenkmale gepflegt, Blumenkübel und Rabatten 
bepflanzt und ein großer Teil der Grünflächenpfle-
ge in Gelenau und Hennersdorf durch Vereine und 
Bürger erledigt.
Besondere Dank an die Hennersdorfer, die den 
Spielplatz und den Park in Ordnung halten. Trotz 
aller Bemühungen, gab es aber auch Flächen, die 
nicht gut aussahen oder kaum gepflegt wurden. 
Hier wünsche ich mir noch mehr Eigeninitiative 
durch unsere Einwohner. Zusätzliche Leistungen 
durch die Stadt wird es aus Kostengründen kaum 
geben. Die umstrittene Teicheinzäunung konn-
te leider durch den Ortschaftsrat, trotz mehrerer 
Eingaben, nicht verhindert werden. Für mich eine 
unnötige Ausgabe, da man es auch anders lösen 
könnte. Die Planungsphase der S 95 mit Radweg 
ist fast abgeschlossen. Hier ist es eine Frage des 
Geldes, wann gebaut werden wird. Da aber auch 
unsere Dorfstraßen in keinem guten Zustand sind, 
haben wir als Ortschaftsrat den Antrag gestellt, 
die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu begrenzen. 
Für Lückersdorf wurde der Antrag gestellt, die Ka-
menzer Straße komplett neu zu bauen.
Es gab 2025 wieder viele Veranstaltungen und Zu-
sammenkünfte in den Ortsteilen. Die 2 Gelenauer 
Musiktage, das Maibaum- und Weihnachtsbaum-
stellen, das Jugendclub-Volleyballturnier, am  
3. Oktober den legendären Fußball Wettkampf 
Gelenau gegen Lückersdorf, den Gelenauer Weih-
nachtsmarkt, die Seniorenweihnachtsfeier mit 
100 Personen und nicht zuletzt die hochklassigen 
Wettkämpfe in unserer Sporthalle in Tischtennis, 
Radball und Kegeln mit dem Abschluss der Orts-
meisterschaften im Kegeln nach Weihnachten.
Ein besonderer Höhepunkt war die 800-Jahrfeier, 
mit vielen Gästen auf dem Sportplatz in Gelenau. 
Dank an alle Helfer, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Besonders gefreut habe ich 
mich über die große Teilnehmerzahl am Festumzug 
der Stadt Kamenz.
Was mit der Familie Stefan und 1 Bank begann, 
wurde durch Familien Draeger, Senkpiel und Freu-
denberg sowie die Arbeitsgemeinschaft um Holger 
Wendt fortgesetzt. 4 Bänke stehen an den Wan-
derwegen in Lückersdorf und Gelenau. Was 2024 
geplant wurde, konnte Dank Fördermittel 2025 
umgesetzt werden. Über der Kegelbahn in Gelenau 
entstand in nur 5 Monaten eine Vereins-Sport- und 
Begegnungsstätte mit einer Planungssumme von 
250 Tausend Euro.
Nur durch die freiwilligen Arbeitsleistungen der 
Vereine von über 700 Stunden und die unkompli-
zierte Zusammenarbeit mit den Firmen sowie der 
Verwaltung der Stadt Kamenz konnte dieses Pro-
jekt entstehen.
Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, an unse-
re Vereine, die Kameraden der Feuerwehren und 
alle, die im Ehrenamt arbeiten. Sie sind es, die das 
Leben in unseren Orten bereichern und dafür sor-
gen, dass es sauber und ordentlich aussieht. Dank 
auch an die Stadtverwaltung und den Mitarbeitern 
der KDK für die gute Zusammenarbeit.
Ende Mai 2026 werden uns wieder Bürger aus un-
serer Partnergemeinde Lonsheim besuchen, mit 
denen wir nun bereits 35 Jahre Kontakte pflegen.
Der Ortschaftsrat bedankt sich für die weihnacht-
liche Gestaltung der Ortsteile. Allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern wünscht der Ortschaftsrat 
ruhige, erholsame und besinnliche Feiertage im 
Kreise der Familie. Kommen Sie gut über den Jah-
reswechsel. Für 2026 wünschen wir Ihnen ganz 
viel Gesundheit, die man durch nichts ersetzen 
kann, Wohlergehen und viel Kraft bei der Bewälti-
gung der Probleme und Aufgaben im neuen Jahr. 
Bleiben Sie optimistisch und ich würde mich freu-
en, Sie 2026 bei den Veranstaltungen und Aufga-
ben wiedersehen zu können.

Schlotter
Ortsvorsteher

Zschornau-Schiedel

Weihnachtsgruß
Es ist Zeit innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen.
Es ist Zeit für die wichtigen Menschen, die uns be-
gleiten.
Es ist Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit.
Es ist Zeit, zurück zu blicken und auf Erreichtes 
stolz zu sein.
Es ist Zeit, Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche 
vor uns stehen.
Es ist Weihnachtszeit.
Verbinden möchte ich mit diesem Gruß ein herzli-
ches Dankeschön für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr.
In diesem Sinne wünschen wir allen besinnliche, 
gesunde Weihnachten und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr.

D. Trepte
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 20.12.2025 bis 31.12.2025 
Geburtstag haben, die herz-
lichsten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:
in Kamenz:
Frau Eva-Maria Vetter
am 24.12.2025 	 zum 75. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Veranstaltungen

Licht und Läden locken Leute
Am kommenden Sonntag, den 21. Dezember öff-
nen in Kamenz wieder ausgewählte Geschäfte der 
Innenstadt ihre Türen und laden ein zum gemütli-
chen Weihnachtsbummeln. In der Zeit von 14 bis 
18 Uhr lohnt es, sich auf den Weg in die liebevoll 
geschmückte Altstadt zu machen: Die Wärme der 
Lichter, der Duft von Glühwein und frisch gebacke-
nem Gebäck erfüllen die Luft und verbreiten eine 
Atmosphäre der Gemütlichkeit und Vorfreude.
Das Stöbern im Sortiment der örtlichen Geschäf-
te ist dabei mehr als nur Shopping—es ist ein 
Bekenntnis zur regionalen Gemeinschaft. Im Tee-
kontor genießen Besucher heißen Bombardino, 
während in der Alten Posthalterei das kreative 
Werkeln von Weihnachtskugeln zum Verweilen 
einladen soll. Bettina Weichert präsentiert in ih-
rem Kurzwaren- und Wollegeschäft verlockende 
Rabatte. Das im November neu eröffnete Herz-
werk lockt mit Kaffee und Kuchen. Hier kann man 
ganz nebenbei die eine oder andere wunderbare 
Geschenkidee entdecken. Im Tandem mit Knopf‘s 
Holzwerkstube erwartet hier außerdem die Famili-
en ein kreatives Bastelvergnügen.
Der krönende Abschluss dieses Tages ist die tra-
ditionelle Engelparade. Sie beginnt 17 Uhr am neu 
beleuchteten Brunnen an der Schillerpromenade 
und führt begleitet von Eseln und Alpakas zum 
Marktplatz. Mit weihnachtlichen Klängen der Red 
Tower Big Band und dem Anblick aufsteigender 
Ballons, die in den Winterhimmel fliegen, wird das 
Miteinander in dieser besinnlichen Zeit spürbar. 
 
Teilnehmer:
Alte Posthalterei/Kleines Gewölbe
Atelier Le Ciel
Buchhandlung Kamenz
Glühweinalm
Grillfabrik
Herzwerk
Hügel Moden
Knopfs Holzwerkstube
Marcos Angelladen
Pelz und Leder Jörg Bäuerle
Roomoutfit
Teekontor
Uhren & Schmuck Carola Scholze
Hautnah Sylvia Stephan

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der öffentlichen 
Auslegung des Beteiligungs-
berichtes der Stadt Kamenz 
für das Berichtsjahr 2024
Der Beteiligungsbericht der Stadt Kamenz für das 
Berichtsjahr 2024 liegt ab 22.12.2025 ganzjährig 
in der Stadtverwaltung Kamenz - Rathaus, Control-
ling, Zimmer 1.32, Markt 1, 01917 Kamenz während 
folgender Zeiten
 
Montag� 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag� 9:00 - 12:00 Uhr
� sowie 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag� 9:00 - 12:00 Uhr
� sowie 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag� 9:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Kamenz, 18.12.2025

Michael Preuß
Oberbürgermeister
Lessingstadt Kamenz

Ende des Amtsblattes


